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Und das wirklich auch bei Jugendlichen?

Ich war einige Jahre an einer Sekundarschule. Da war das üblich, dass einige vorne zur Tür rein
gingen und hinten wieder raus gingen. Insbesondere die Jugendlichen, die in Wohngruppen
betreut waren. In diesen Wohngruppen ist meist keiner mehr da, wenn die Kinder in der Schule
sind.

Wer fragt, wie es passieren kann, dass Kinder auf dem Schulweg "verschwinden", hat noch
nicht alles als Lehrer erlebt! Und glaubt mir, es kann alles passieren!

Es gibt jedoch auch Eltern, die entschuldigen ihre schwänzenden Kinder nicht, sondern warten
ab, ob nicht doch mal ein Ordnungsgeld angedroht wird.

Persönlich ist es mir egal, ob die Eltern morgens anrufen und ihre Kinder "krank" melden, wenn
die Sprösslinge in Wahrheit keine Lust zum Aufstehen haben.

Aber es gibt eine klare Handreichung vom Schulamt!

https://www.bildung-lsa.de//themen/ganzhe…rweigerung.html

Die kann ich euch auch mal als .pdf zuschicken. Da seht ihr, wofür der Klassenlehrer zuständig
ist!
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